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Wir begrüßen Sie herzlich in der

ehemaligen Residenzstadt des Fürs-

tentums Reuß älterer Linie. Hier fin-

den Sie nicht nur eine einmalig

schöne und geschichtsträchtige

Stadt, sondern auch echte Thürin-

ger Gastlichkeit, unvergessliche kul-

turelle Erlebnisse sowie unzählige

Sport- und Freizeitmöglichkeiten.

Dennoch kann man an vielen Stellen

der Stadt auch Ruhe und Entspan-

nung genießen. Greiz, mit seinen ca.

24 600 Einwohnern,  liegt wunder-

schön eingebettet im Tal der Weißen

Elster und wird von waldreichen

Höhen und Berghängen umrahmt.

Wegen dieser herrlichen Lage trägt

Greiz auch den Beinamen „Perle

des Vogtlandes“.

Im Jahre 2009 jährt es sich zum 

800. Mal, dass unsere Stadt Greiz 

in einer Schenkungsurkunde des

Vogtes von Weida an das Kloster

Mildenfurth als „Groytz“ benannt

wurde. Im Jahre 1306 begründete

Vogt Heinich II. Reuß von Plauen die

Linie Reuß-Greiz. Greiz wird somit

Herrschaftssitz der Reußen. 1359

erhielt Greiz das Stadtrecht. Mit der

Erhebung in den erblichen Reichs-

fürstenstand 1778 wird Greiz die

Greiz feiert sein 800-jähri-

ges Jubiläum

(Fortsetzung letzte Seite)

Blick auf das untere und obere Schloss Foto: Tourist-Information Greiz

Vogtland Philharmonie Greiz-Reichenbach vor der „Alten Wache“
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Haupt- und Residenzstadt des Fürstentums

Reuß älterer Linie. 

Kennen Sie noch eine andere Stadt, die

gleich über 3 Schlösser verfügt? Dieses 

Alleinstellungsmerkmal genießt unsere

„Perle des Vogtlandes“, dessen wertvol-

les kulturelles Erbe es zu bewahren und 

für nachfolgende Generationen zu erhal-

ten gilt. Dieser Aufgabe stellen wir uns 

gern. So wurden zum Beispiel mit den 

Museen der Schloss- und Residenzstadt 

im Unteren Schloss, der Stadt- und 

Kreisbibliothek, der Karikaturensammlung

„Satiricum“ im Greizer Sommerpalais und

durch die aufwendige Sanierung des 

Oberen Schlosses Räume geschaffen, die

zu einem angenehmen Lebensstil für die

Greizerinnen und Greizer sowie für die

Gäste  beitragen. Ein wunderschöner Land-

schaftspark, prachtvolle Villen, bedeut-

same Jugendstilhäuser und Bauwerke 

der Industriearchitektur erstrahlen von 

Jahr zu Jahr mehr. Die gesamte denkmal-

geschützte Innenstadt beherbergt heute

über 100 Einzeldenkmäler. 

Im Festjahr 2009 wird unsere „Perle des

Vogtlandes“ Schauplatz und Austragungs-

ort zahlreicher geschichtlicher, kultureller

und sportlicher Events sein. Doch schon

heute lohnt es sich, der ehemaligen Resi-

denzstadt einen Besuch abzustatten. Geht

man durch die romantischen Gassen, spürt

man die geschichtsträchtige Atmosphäre;

sie ist zum Greifen nahe. Besonders dann,

wenn dieser Spaziergang von sach- und

fachkundigen Stadt- und Schlossführern

begleitet wird. 

2009 liegen 365 Tage vor uns und vor Ihnen –

Tage voller Kunst, Kultur, Sport und 

Geschichte. 365 Tage voller reußischem 

Charme, Reiz und städtischem Tempera-

ment einer modernen Kreisstadt. Wir 

freuen uns darauf! Seien auch Sie dabei 

und überzeugen Sie sich, wie viel (g)REIZ

in unserer Stadt steckt, denn Greiz hat 

Reiz!

Thüringentag in Greiz vom 19. – 21. Juni

2009

Mit Beschluss der Landesregierung des

Freistaates Thüringen wird der 12. Thürin-

gentag vom 19. – 21. Juni 2009 in Greiz

stattfinden. Fest steht, der Thüringentag

wird Greiz in einen Ausnahmezustand ver-

setzen.  200 000 Besucher aus dem gesam-

ten Freistaat Thüringen, aus den benach-

barten Bundesländern sowie Gäste aus nah

und fern werden in der Perle des Vogtlandes

erwartet. Sie werden Greiz kennen und lie-

ben  lernen. Getreu dem Motto „Greiz hat

Reiz!“ werden auf Medien- und Vereinsbüh-

nen die unterschiedlichsten Programme von

klassisch bis modern geboten. Die „Perle

des Vogtlandes“ wird sich in ein großes

Festgelände mit Handwerker-, Kunsthand-

werker-, Agrar- und Schlemmer-, Auto-, Kir-

chen-, Blaulicht- und Vereinsmeile verwan-

deln. Die Präsentation der Bundeswehr, das

Bahnhofsfest, Theatermeile, das Kinderfest,

Sportmeile, Touristikmeile und die Gesund-

heitsmeile sowie die Präsentation von Par-

teien des Landtages bieten weitere Mög-

lichkeiten zum Verweilen. Nicht zuletzt die

zahlreichen Ausstellungen, Händlerstände

und Cateringbereiche gehören zum viel-

fältigen Angebot. Ganz bestimmt genug 

Anlass nach Greiz zu kommen und den Thü-

ringentag mitzuerleben.

Unser Ziel ist es, dass wir uns den Besu-

chern und Gästen aus nah und fern als 

moderne, aufgeschlossene und freundliche

Kreisstadt präsentieren, die mit Stolz auf

ihre Vergangenheit als reußische Residenz

zurückblickt, die die übernommenen Kultur-

güter pflegt und bewahrt. Gepflegt werden

bei uns besonders regionale Besonderhei-

ten, Bräuche, Traditionen und die örtliche

Kulturgeschichte. 

Von der großen Eröffnungsveranstaltung bis

zum Abschlussfeuerwerk finden Sie alle

kleinen und großen Höhepunkte im Pro-

grammheft. Der große Festumzug zum Tag

der Thüringer und der damit verbundene 

historische Festumzug unserer Stadt wer-

den für alle ein ganz besonderes Erlebnis.

Wir haben die Herausforderung angenom-

men! Gemeinsam mit allen Partnern, aber

vor allem  mit Ihnen wird „800-Jahre-Greiz“

und der „12. Thüringentag“  eine Erfolgs-

geschichte, denn „Greiz hat Reiz!“

Nähere Informationen erhalten Sie bei:

Organisationsbüro Thüringentag:

Stadtmarketing Greiz e. V.

GMV Greizer Marketing- und Veranstaltungs

GmbH

Von-Westernhagen-Platz 5

07973 Greiz

Servicenummer: 01805 12092009

Tel.: 03661 703281, 03661 703297

Fax: 03661 703282 

E-Mail: stadtmarketing@greiz.de

Internet: www.800jahre-greiz.de

und

Tourist-Information

Burgplatz 12

07973 Greiz

Tel.: 03661 689815

Fax: 03661 703291

E-Mail: fva@reiz.de

Internet: www.800jahre-greiz.de
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Greiz feiert sein

800-jähriges 

Jubiläum

Festumzug zum Park- und Schlossfest
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